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                                               Juli 2023 

 

 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,   

                         

wenn man unsere Dorfmitte betrachtet, ist diese derzeit ein Parkplatz ohne 

Aufenthaltsqualität. Ein Gemeinschaftsleben kann dort nicht stattfinden. 

Aus diesem Grunde hat sich der Gemeinderat dazu entschlossen, den Dorf-

platz zum Mittelpunkt und Aufenthaltsort für unsere Bürgerinnen und Bür-

ger zwischen Edeka-Sedlmayr und Maria-Triller-Haus zu gestalten. Ziel 

soll es sein, die Ortsmitte neu auszurichten. Die Situation hinsichtlich 

Fahrbahn, Stellplätzen und Gehweg soll neu geordnet werden.  

 

Das Architekturbüro HoeWi-Architektur GmbH und das Landschaftsar-

chitekturbüro Lynen & Dittmar haben dazu dem Gemeinderat ein Freian-

lagenkonzept  über die neu zu gestaltende Fläche mit einem Multifunkti-

onsgebäude vorgestellt. Das Konzept  enthält ein Gebäude mit verschiede-

nen Funktionen, wie z. B. Toilette (barrierefrei), Raum für Verkauf bei 

Festen der Vereine mit Strom- und Wasserversorgung, Unterstellplatz für 

Fahrräder, Bushäuschen. Die Parkplatzanzahl soll an anderer Stelle erhal-

ten bleiben, vor dem Rathaus bzw. der Bank sind Kurzzeitparkplätze vor-

gesehen. Es ist angedacht, den Straßenverlauf leicht zu verändern und ei-

nen einheitlichen Belag zu schaffen. Da die Pfarrpfründestiftung in Ver-

tretung von Herr Pfarrer Monsignore Schober das Projekt unterstützt, kann 

die Gemeinde eine Fläche von ca. 500 m² vom Pfarrhof erwerben. Dadurch 

kann die zu gestaltende Fläche vergrößert werden. Des Weiteren sind beim 

Pfarrheim zusätzliche Stellplätze angedacht.  
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Einige Wünsche und Anregungen wurden bereits von den Gemeinderats-

mitgliedern auf Basis von Gesprächen mit der Bürgerschaft eingearbeitet. 

Und nun sollen alle Adlkofener die Gelegenheit haben, sich zu den beab-

sichtigten Planungen zu äußern, ihre Meinung kundzutun und mitzuwir-

ken.  

Die Dorfplatzerneuerung steht und fällt mit der Bürgerbeteiligung. Nur 

wenn die Bevölkerung das Projekt akzeptiert und mitträgt, kann dieses ge-

lingen.  
 

 

 

Zur Bürgerbeteiligung lade ich Sie 

 

 am 20. Juli um 19.00 Uhr ins Gasthaus Westermeier 

 

ein.  

 

Sollten Sie verhindert sein oder aus anderen Gründen nicht teilnehmen 

können, dürfen Sie gerne vorab Wünsche und Anregungen schriftlich ein-

bringen. 

 

Ich freue mich auf zahlreiche Beteiligung. 

 

Ihre 

 

 

 

Rosa-Maria Maurer 

Erste Bürgermeisterin 
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Freianlagenkonzept mit Multifunktionsgebäude 

Lynen & Dittmar, HoeWi-Architektur GmbH 
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Visualisierung Vorentwurf 

HoeWi-Architektur GmbH 

 

 

 


